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Der schlaue Bauer HUMOR

Es war einmal ein Dieb. Der hatte einem
Bauern ein Pferd gestohlen. Er stutzte ihm die
Mähne und brachte es auf den Markt. Der
Bauer kam zufällig vorbei, erkannte seinen
Gaul, verdeckte ihm die Augen und fragte:

«Wem gehört das Pferd?»
«Mir!» antwortete der Dieb.
«Wenn es dir gehört, dann sag mir auf

welchem Auge es blind ist?»
«Auf dem linken.»
Der Bauer nahm die Hand vom linken Auge

weg, aber das war nicht blind.
«Nein, nein, auf dem rechten!» berichtigte

sich der Dieb verwirrt.
Da nahm der Bauer seine Hand auch vom

rechten Auge des Pferds, und alle sahen, dass
das Pferd überhaupt nicht blind war.
Beschämt machte sich der Dieb davon.

* * *
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«Was?!» ruft Wilker empört. «Mich nennen

Sie einen armen Teufel?! Nehmen Sie zur
Kenntnis, dass ich Geld genug für den Rest
meines Lebens habe - wenn mich jetzt der
Schlag trifft!»

Tante Amalie, mit ihren 70 Jahren immer noch
ledig, steigt wieder einmal in einem teuren Hotel

ab und der Geschäftsführer bringt sie
persönlich auf ihr Zimmer. Tante Amalie kniet
sofort auf den Boden und leuchtet mit einer
Taschenlampe unter das Bett.

«Was tun Sie denn da, Madame?»
«Monsieur», blitzt Tante Amalie den Frager

an, «das mache ich schon 50 Jahre so; ich
sehe nach, ob nicht etwa ein Mann unter dem
Bett liegt!»

«Und», erkundigt sich der Geschäftsführer,
«haben Sie wirklich schon einmal Erfolg

gehabt?»
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